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Ein preußiſcher Miniſter
Die Führer des Centrums dieſer unſeligen Geburt des

Kulturkampfes haben ſo ungelehrig auch ſonſt der Römling
iſt in der Taktik viel vom Fürſten Bismarck gelernt Eins
aber unter den Dingen welche ſie ihm nachmachen dürfte ihnen
kaum förderlich ſein Es hat ſeiner Zeit das Staunen der
Diplomaten erregt und wird in aller Zukunft die Bewunderung
der Geſchichtsſchreiber erregen mit welcher Offenheit der große
Staatsmann oft ſeine Pläne verrathen hat ohne doch damit
Glauben zu finden und ſo ihre Ausführung zu erſchweren
Das war nur dadurch möglich daß Bismarck in ſeiner
Genialität ganz klar darüber war wo wann und wie er
offen ſein mußte Nun tritt auch das Centrum in neuerer
Zeit mit ſeinen letzten d h für das nächſte Jahrzehntletzten Plänen und Anſchlägen offen hervor Ausſchlehuche

Seminarvorbildung der Geiſtlichen und dabei doch noch ein
unbedingter Einfluß der Kirche oder vielmehr der Kirchendenn die Verſinſterungötendenz des Centrums iſt paritätiſch

wenn das nicht zu erreichen iſt freie Univerſitäten den
ſtaatlichen Anſtalten gleichberechtigt vollſtändige WiederPlan der geiſtlichen Schulaufſicht Unterdrückung des
onntäglichen Fortbildungsunterrichtes und endlich Verkürzung

der Zeit des Elementarſchulbeſuches um ein Jahr das und
Verwandtes hat vor allem Windthorſt in neueſter Zeit als
Ziel der Schulpolitik des Centrums ausgeſprochen oder doch
vollkommen verſtändlich angedeutet

Was geſchieht nun aber Man glaubt ihm und das iſt
für ihn und ſeine Genoſſen ſehr böſe Man traut es den
Ultramontanen unbedingt zu daß ſie die unbeſchränkte Herr
ſchaft der Kirche auf allen Gebieten die Unterwerfung des
Staates unter den Syllabus als eine vollkommen berechtigte
Forderung anſehen und verfechten und jedes Mindere nur als
Abſchlagszahlung betrachten Gegen dieſe Anmaßung aber
erhebt ſich nicht nur der liberale Geiſt bis in die frei
konſervative Partei hinein ſondern auch der konſervative
oweit er altpreußiſch iſt Die zu früh demaskirten Batterien
r Soldaten Roms haben auch denen ein donnerndes Zurück

auf die Schanzen zugerufen welche vertrauensſelig von
nahem Frieden träumten

Ein Kultusminiſter welchen die Konſervativen zu den Jhrigen M
ählen und welchem eine Verſtändigung mit Rom Herzensſache

iſt ſieht ſich nicht nur in der kirchlichen Frage zu einem ent
ſchiedenen Bis hierher und nicht weiter genöthigt ſondern
er tritt vor allem für die Schule gerüſtet in die Breſche
Da ſteht es nun in die Breſche und ſo mag es auch ſtehen
bleiben Eine kleine Breſche iſt allerdings vorhanden ſie iſt
dadurch gelegt daß man allerdings mehr Herr v Puttkamer
als Herr v Goßler die geiſtliche Schulaufſicht in ſehr be
deutendem Umfange hergeſtellt hat Aber weiter ſoll der
Gegner nicht kommen Der preußiſche Kultusminiſter fühlt
ſich zu ſehr als preußiſcher Kultusminiſter um die Schule
von den Händen derer antaſten zu laſſen welchen jede nicht
kirchlich gefärbte Bildung ein Gräuel iſt Er weiß daß die
Schule der Stolz und der Ruhm Preußens iſt und will dies
Palladium bewghren

Das Keckſte um nicht zu ſagen Frechſte was die Centrums
redner ausgeſprochen haben der Anſchlag auf die achtjährige

Dieſer uns von einem praktiſchen Schulmanne zugehende
Artikel zeigt wie ſehr die treffliche Haltung des Herrn v Goßle
auch in Schulkreiſen anerkannt und gewürdigt wird D Red

Schulzeit zeigt mit erſchreckender Deutlichkeit daß zwiſchen
den ehemaligen Liberalen Reichenſperger und ſeinen Genoſſen
vom Rheine und den Erzregktionären Hohenwart Lichtenſtein
und Pater Greuter in der Schulpolitik kein Unterſchied iſt
Beide wollen die Kinder ſo früh als möglich aus der Schule
an damit ſie ſo zeitig wie möglich anfangen Schafe zu
üten und ſelbſt Schafe werden Dieſes Attentat fand aus

dem Munde des Kultusminiſters eine Abwehr wie ſie bei
aller Mäßigung in der Form doch kaum kräftiger und ent
ſchiedener ſein konnte Auch für die Fortbildungsſchule trat
der Miniſter mit jener geſinnungsvollen Wärme ein welche ſo
wohlthuend berührt Daß Stöcker und Reichenſperger trium
phirten indem eine ultramontan konſervative Majorität den
Stöcker ſchen Antrag ſ d betr Parlamentsbericht annahm
kann unſere Freude über die wackere Haltung des oberſten
Leiters unſeres Schulweſens nicht vermindern

Wir Liberalen haben es manchmal zu unſerm Nachtheil er
fahren daß Mehrheitsbeſchlüſſe von der preußiſchen Regierung
nicht ausgeführt zu werden brauchen in dieſem Fall erfüllt es
uns mit Genugthuung daß der Anſturm gegen Fortbildung
und Volksbildung ſich an dem Widerſtande eines in den alt
preußiſchen Ueberlieferungen aufgewachſenen Miniſters bricht

Politiſche Ueberſicht
Bei der Aufmerkſamkeit welche jetzt den ſtaunens werthen

Vorgängen im ſüdlichen Egypten gewidmet wird
kommt der internationale Bern der egyptiſchen Frage
faſt ganz in Vergeſſenheit Bei den Wirren auf n en
Gebiete im Jahre 1882 trat bekanntlich zunächſt eine Konferenz
von Vertretern der Großmächte in Konſtantinopel zuſammen
und bevor Großbritannien in Aktion gegen Egypten zu Waſſer
und zu Lande trat gab es vorher die bündige Erklärung ab
daß es ſeine Truppen zurückziehen werde ſobald das Land
beruhigt ſei Ohne die neuen Unruhen würde die voll
ſtändige Räumung des Landes wohl in naher Zeit erfolgt ſein
Sollte nun das Kabinet von St James jetzt was nach
gewöhnlichem Maßſtabe an unvermeidlich erſcheint von
neuem mit Gewalt der Waffen dort einſchreiten ſo wäre eine
Mittheilung der Gründe und der ſchließlichen Abſichten an die

ächte nothwendig Bisher iſt wie verlautet aber den
betheiligten Kabineten irgend ein bezügliches Schriftſtück von
London aus nicht zugegängen obwohl es die höchſte Zeit wäreeinen bezüglichen Beſchluß e erkennen zu geben Daraus

wird ganz allgemein der Schluß gezogen daß die britiſche
Regierung ſich zu einem neuen Feldzuge in Nordoſtafrika
nicht entſchließen kann Vielfach wird der Anſicht Ausdruck
gegeben daß man engliſcherſeits eine Verſtändigung mit dem
Mahdi ſelbſt verſuchen werde Man könnte ihm den Sudan
überlaſſen unter der Bedingung daß er das i ge Egypten
in Ruhe läßt gleichzeitig hält man es nach vielfach geübtem
britiſchen Brauche nicht für unmöglich daß man als Haupt
verhandlungsmittel dem Mahdi einige hunderttauſend Franken
anbietet Man würde dann für eine kleine Summe Frieden
erhalten während ein Feldzug viele Millionen Pfd Sterl
verſchlingt Auf wie lange das helfen wird das iſt eine andere
Sache Bezüglich der Lage der Dinge im Sudan ſelbſt ſind
es jetzt hauptſächlich drei Punkte auf welche die allgemeine
Auſmerkſamkeit gerichtet iſt die Reiſe Gordon s die Ver
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einer dem Obſerver aus Katro vom 9 d zugegangenen
Depeſche am Sonnabend früh in Berber angekommen
ſind weitere Nachrichten von ihm erſt zu erwarten wenn er
in Chartum eingetroffen ſein wird da der Telegraph unter
brochen iſt Ein vom Oberſten Stewart aus Korosko
3 vor Antritt der Wüſtenreiſe Gordon s geſchriebener

rief ſagt
Wir nehmen keine Eskorte mit uns ſondern werden von dem

Sohne des Gouverneurs von Berber begleitet der uns größeren
Schutz bietet als irgend eine Zahl von Beduinen General
Gordon empfing zahlreiche Warnungstelegramme in denen viel
von Rebellen und vom Aufruhre die Rede war Wir glauben
keine Beläſtigung befürchten zu müſſen die Wüſte iſt ein zu
ſchlimmer Ort für den Feind um auf der Lauer zu liegen Jn
Berber werden wir erfahren wie es um den Weg nach
Chartum ſteht Einem Scheich der als gefährlich bezeichnet
würde ſandte Gordon die Botſchaft Trefft mich in Chartum
wollt Jhr den Frieden ſo will ich ihn denn ich bin für den
Frieden wollt Jhr den Krieg ſo bin ich auch bereit

Was die Vertheidigung von Suagkin betrifft ſo iſt dieſelbe
dem Admiral Hewitt rer anvertraut worden und
hat derſelbe die höchſte Civil und Militärgewalt übernommen
Die dem Admiral unterſtehenden Streitkräfte ſind allerdings
ſehr gering und zum Theil ſogar noch unzuverläſſig ſodaß es
mehr als zweifelhaft iſt ob die Stadt einem heftigeren An
griffe der Rebellen widerſtehen könnte Die Lage der Gar
niſon von Sinkat endlich iſt wenn nicht die Uebergabe reſp
Niedermetzelung bereits ſtattgefunden hat eine verzweifelteEntſetzen erregende An eine Befreiung der Garmſon von

außen iſt nach der Niederlage Baker Paſchas nicht mehr
u denken und ſo ſteht die Beſatzungstruppe unter

Führung Tewfik Paſchas vor der fiürchterlichen Alter
native entweder Hungers zu ſterben oder bei demVerſuche des Durchſchlagens 8 niedermetzeln zu en

Die Garniſon iſt allen Proviant und kaut um ihren
Langer zu ſtillen Gras und Blätter Viele Frauen und
inder ſind bereits dem Hungertode verfallen Aus Kairo

wird ſchließlich noch gemeldet daß daſelbſt r Entrüſtung
herrſcht unter den Europäern und allen Klaſſen der Ein
e über die Theilnahmsloſigkeit mit welcher die engliſche

egierung die Nachrichten über die zahlrei Menſchen
ſchlächtereien im Sudan aufnimmt ie verlautet ſoll die
von engliſchen Offizieren befehligte erſte Brigade der egyptiſchenArmee nach dem erſten Nilkatarakt geſendet werden ſo

bereitungen getroffen ſind

Das Tadelsvotum welches Lord Salisbury gegen das
Kabinet Gladſtone im engliſchen Oberhauſe am Dienstag
einbringen wird hat folgenden Wortlaut

Dieſes Haus nachdem es den Schriftwechſel über
Egypten geleſen iſt der Meinung daß die jüngſten be
klagenswerthen Freie im Sudan in großem Maße der
unſchlüſſigen und inkonſequenten Politik der Regierung Jhrer
Majeſtät zuzuſchreiben ſind

Ein gleiches Votum wird von Northeote im Unterhauſe ein
gebracht Man erwartet daß die Debatte über das Tadels
votum im Unterhauſe drei Tage in Anſpruch nehmen werde
Das Reſultat iſt wenig ſicher und hängt von dem Verhalten
der Parnelliten ab Das Organ Gladſtone s die Pall Mall
Gazette, empfindet angeſichts der bevorſtehenden parlamen
tariſchen Aktionen augenſcheinlich Beklemmungen und findet
daß die Einbringung des Tadelsvotums ſeitens der Kon

niſon von Sinkat Die Nachricht von der Gefangennahme
Gordons hat ſich nicht beſtätigt Derſelbe iſt vielmehr nach

ſervativen unbedingt von Rathſchlägen begleitet ſein ſollte was
ferner zu thun ſei Die Regierung anzuklagen ſei nicht genug

Anſer Reichskanzler
Ueber Bismarcks Stellung zum Kulturkampfe enthält die in

nächſter Woche bei Grunow in Leipzig unter obigem Titelerſcheinende Schrift von Moritz Buſch folgende Mittheilungen

die der Verfaſſer beſonderer Beachtung empfiehlt
Der Kanzler hatte eine ſtarke Abneigung dagegen ſich in

dieſen Kirchenſtreit über das Dogma der Unfehlbarkeit zu
miſchen indem er beſorgte ein Eingreifen der weltlichen Macht
zu Gunſten der gemäßigten Partei der Kirchenfürſten werde
dieſen mehr ſchaden als nützen Auch privatim ſprach Bismarck
ſich wiederholt noch im November 1883 dahin aus daß im
Kampfe zwiſchen Königthum und Prieſterthum viel mehr ein
Streit um weltliche Macht vorliege als ein Streit um Dogmen
und daß er in der römiſchen Kurie mehr eine politiſche als eine
chriſtliche Jnſtitution erblicke Der Prieſter ſtellt, ſagte
Bismarck in letzter Jnſtanz ohne Appell feſt was der Wille
Gottes iſt er interpretirt denſelben authentiſch und wenn die
weltliche Gewalt ſich ihm nicht unterwirft ſo ſteht ſie im
Widerſpruche mit dem Drllden Willen und verfällt dem
Bann und Jnterdikt Katholiſchen Monarchien war es gegeben
ſich ohne Schwierigkeiten mit den theokratiſchen Anſprüchen des
römiſchen Stuhles abzufinden nach dem Grundſatze daß eine
Hand die andere wäſcht lehren die Prieſter Gehorſam gegen
den Monarchen wenn r ihn dem Papſte nicht auf
kündigt Proteſtantiſchen Stgaten ar aber bleibt der
Friede mit der römiſchen Kirche im günſtigſten Falle eine
w deren Löſung man ſich annähern kann ohne
e zu erreichen Beide Parteien kommen über den modus

vivendi nicht hinaus Die chirurgiſche Heilung der krank
haften Erſcheinungen als welche die preußiſchen Siege von1866 und die erſtellung des Norddeutſchen Bundes in Rom

guſgeſeßt wurden war der leitende Gedanke des Konzils
Frankreich der Soldat des Papſtes war berufen ſein Bajonett
als Biſtouri herzugeben um die nöthigen Aderläſſe am deutſchen

roteſtantismus zu o Es war ein merkwürdiges
Zuſammentreffen daß die Verkündigung der a reit in

om Jeichöritis mit der franzöſiſchen Kriegserklärung und
z letztere wie heutzutage wohl allſeitig bekannt vorzüglichauf Betreiben der ultramontanen franzöſiſchen Kaiſerin Eugenie

erfolgte Daß Frankreich in dem Kampfe ſiegen würde daran
zweifelte man in Rom ebenſowenig wie in Paris und Frank
reich würde wenn es Sieger geblieben wäre ſeine damit
erworbene Uebermacht im Bunde mit dem Papſt und zur
Durchführung des neuen Dogmas allerorten eingeſetzt haben
nannte aber gegen Deutſchland

Der Kanzler hat auf dieſe römiſch franzöſiſche Jntrigue
einmal öffentlich hingedeutet indem er auf die damals beab
ſichtigten neuen gesta Dei per Francos anſpielte Er war ſich
der Gefahr daß dieſer ausländiſchen dieſer wie man früher
in Deutſchland ſagte welſchen Conſpiration gegenüber die den
katholiſchen Preußen in der Regierung und Geſetzgebung ge
bührende Rückficht leicht aus den Augen verloren werden konnte
ſchon zur Zeit des vatikaniſchen Konzils vollſtändig bewußt
und wehrte ſich lange gegen jede Zumuthung weltlichen Ein
greifens in Fragen welche er ſelbſt zwar für politiſche hielt
die aber der Maſſe der Gläubigen als dogmatiſche als rein
kirchliche erſcheinen oder doch mit Leichtigteit ſo dargeſtellt
werden konnten Während der erſten Geneſis des Kirchen
ſtreites wies er alle Zumuthungen in denſelben einzugreifen
zurück und betheiligte ſich abſichtlich an den e nicht
die in Braunsberg und anderen Orten ſporadiſch entbrannten
Er tadelte damals den g gegenüber die einer
konfeſſionellen Fraktion auf politiſchem Gebiet verblieb aber
in dem ſeitherigen freundſchaftlichen e mit allen katho
liſchen Abgeordneten auch mit den Biſchöfen v Ketteler und
Graf Ledochowski ſodaß erſterer ſich offen an den Reichskanzler
wenden konnte um ihm die Wünſche und Beſchwerden der
neuen katholiſchen Fraktion in Bezug auf die Reichsverfaſſung
vorzutragen Mit Ledochowski war Fürſt Bismarck als jener
ſich in Verſailles aufhielt in ununterbrochenem freundſchaft
lichen Verkehr und den Biſchof Ketteler hatte er als das
Gneſener Bisthum noch vakant war dringend gebeten daſſelbe
zu übernehmen und doch der Lüge ein Ende zu machen als
ob die preußiſche Regierung die katholiſche Religion im Po
ſenſchen bekämpfe wenn ſie ſich gegen den revolutionären Polo
nismus wende Ketteler hatte dieſe Berufung mit welcher
Se Majeſtät der König einverſtanden war wegen mangelnder
Kenntniß der polniſchen Sprache abgelehnt aber auch weiterhin
freundliche Beziehungen zum Kanzler unterhalten

Die ſpätere Entfremdung zwiſchen beiden Männern die
dem nationalen Gebiete viele Berührungspunkte hatten ſo
vorzugsweiſe durch Herrn v Savigny re n worden
ſein Letzterer der zu den Schul und Jugendfreunden Bis
marcks gehörte war deſſen Feind geworden von dem Augenblick
an wo er die Hoffnung aufgeben mußte Bundeskanzler zu
werden Wir finden Herrn v Savigny zuerſt wieder wie er
in Gemeinſchaft mit Ketteler an der Begründung des Centrums
arbeitet Es lag in ſeiner Natur mehr hinter den Couliſſen
als auf der ſichtbaren Bühne thätig zu ſein und während ſeiner
en an den Verfaſſungsarbeiten vermied er ſorgfältig
jede redneriſche Aeußerung im Parlament Sein Antheil an
der Begründung der Centrumspartei iſt deshalb auch weniger
bekannt geworden als derjenige anderer Aber er war wenn
auch kein öffentlicher Redner doch ein geſchickter Diplomat und
hatte hervorragenden Antheil am Zuſammentreten und an der
Beſtimmung der Richtung dieſer Gruppe von AbgeordnetenDas e der letzteren war nicht von Haus aus durch
perſönliche Feindſeligkeit gegen den Kanzler gezeichnet und letz
terer wurde erſt allmälig und wie wir zu wiſſen glauben
nicht durch konfeſſionelle ſondern durch rein
in den Kampf ins en Dieſelben hatten mit italieniſchen Sache und der Sergreiſg Roms nichts zu ſchaffen

Jm Gegentheil war der Kanzler während des franzöſiſchen
Krieges und in der nächſten Zeit nach demſelben wegen der
Theilnahme Garibaldi s an der Bekämpfung der gen
Heere und wegen der zweifellos vorhanden geweſenen gung
des Königs Viktor Emanuel Napoleon gegen Deutſchland bei
uſtehen gegen Jtalien erbittert Zur Zeit des frankfurter
riedens war die deutſche Politik durchaus abgeneigt den

Jtalienern irgend eine Gefälligkeit zu erweiſen am aller
wenigſten eine auf Koſten des Papſtes zu gewährende mit

e man damals in Berlin mehr Fühlung hatte als mit
talien
Es war nicht die italieniſche ſondern die polniſche Frage

welche den a bewog ganz unabhängig von dem Vatikanu n
und der Unfehlbarkeit ſich an den jetzt ausgebrochenen Kämp
wiſchen dem preußiſchen e und der römiſ

O
heiſtlichkeit zu betheiligen Die mung in dembis dahin preußiſch monarchiſchen eſien un prieſter

bald daſelbſt die zu deren Unterbringung erforderlichen Vor
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man müſſe klar die Politik vorzeichnen welche von nun ab zu
befolgen wäre

Der Ausfall der ſerbiſchen Wahlcampagne welcher
einen vollſtändigen Sieg der Regierungspolitik darſtellt iſt von
großer Bedeutung Der Beſtand des Miniſteriums Chriſtic
erſcheint nunmehr für geraume Zeit geſichert und desgleichen
auch die von ihm vertretene politiſche Tendenz Damit iſt
für den Fortgang der inneren Konſolidirung des Landes ſehr
viel gewonnen Auch betreffs der Geſtaltung der Dinge in
den angrenzenden Balkanſtaaten iſt es uicht gleichgiltig daß
der fernere Gang der Dinge in Serbien ein gleichmäßigerer
und ruhigerer zu ſein verſpricht

Den Stand der franzöſiſchen Aktion in Madagaskar
anlangend ſo iſt nach den Privatberichten des pariſer Töloé
graphe Tamatave ſo eng von den Hovas eingeſchloſſen daß
es nöthig wurde die Einwohner mit Lebensmitteln von den
S Schiffen zu verſehen Die Sache ſtehe ſo daß

rankreich ſein Unternehmen zur Einverleibung des nördlichen
Drittels der Jnſel aufgeben oder Millionen daranſetzen müſſe
um im Mai einen Zug direkt nach Tanangrivo zu unter
nehmen dazu gehören jedoch laut den Mittheilungen des

Télégraphe 10,000 Mann
Wie die wiener Preſſe meldet ſind die Verhandlungen

wegen der Verlängerung des Handelsvertrages
zwiſchen Frankreich und Oeſterreich noch nicht ab
geſchloſſen Die gegenwärtig noch beſtehende Differenz betreffe
die Forderung der öſterreichiſchen Regierung daß der Artikel
Zucker, welcher bisher von der Meiſtbegünſtigung aus

geſchloſſen war in dieſelbe einbezogen werde Der Abſchluß
des einjährigen proviſoriſchen Vertrags dürfte zweifellos in
den nächſten Tagen erfolgen

Lord Derby der engliſche Staatsſekretär der Kolonien
ſoll am Sonnabend eine Depeſche erhalten haben welche den
plötzlichen Tod Cetewayo s meldet

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Madrid 9 Febr Die Staatseinnahmen gehen wie

aus Regierungskreiſen gemeldet wird in durchaus befriedigender
Weiſe ein ſodaß für alle Erforderniſſe der Verwaltung bis zu
Ende des Jahres in ausreichender Weiſe Vorſorge getroffen iſt
Aus franzöſiſchen Finanzkreiſen iſt dem Miniſterpräſidenten in
ſehr entgegenkommender Weiſe Unterſtützung für alle Unter
nehmungen welche die Entwickelung der Jnduſtrie ſowie der
materiellen Hilfsquellen des Landes bezwecken angeboten worden

Alle Befürchtungen wegen revolutionärer Bewegungen werden wiederholt als unbegründet bezeichnet Die
franzöſiſche wie die portugieſiſche Grenze werden von den be
üglichen Regierungen ſtreng überwacht und die ſpaniſchen Flücht
inge in beiden Ländern internirt

Bukareſt 10 Febr Jn der Kammer dankte Roſettidem Varlamente für das ihm votirte Nationalgeſchenk
erklärte aber daß er daſſelbe nicht annehme Konſeilpräſident
Bratiano erſuchte die Kammer ihr Votum aufrecht zu halten
und ſagte das Haus werde ausgebaut werden wenn Roſetti es
nicht bewohnen wolle werde es als beſtändige Erinnerung an
die Dankbarkeit Rumäniens gegen einen ſeiner beſten Bürger
daſtehen

Wien 10 Febr Das hente nachmittag verbreitet geweſene
Gerücht daß in der Nähe von Floridsdorf ein Sicherheits
wachmann von Anarchiſten erſchoſſen worden ſei iſt
unbegründet und dadurch veranlaßt daß ein Polizeibeamter von
einem ſeiner Kollegen bei Uebungen im Revolverſchießen durch
Unvorſichtigkeit ſchwer verwundet wurde

Wien 10 Febr Der Banus von Kroatien Graf
Khuen Hedervary iſt heute vormittag nach Peſt zurückgereiſt
Wie die Montagsrevue vernimmt würde der Handelsminiſter
ſchon in einer der nächſten Sitzungen des Abgeordnetenhauſes
einen Nachtragskredit von 5,700,000 Fl für den Bau
der Arlbergbahn verlangen welcher durch die Beſchleunigung
des Baues und durch Mehrarbeiten bedingt werde Die Arlberg
bahn ſoll in ihrer ganzen Ausdehnung am 15 Auguſt d Js eröffnet
werden die Trajektanſtalt am Bodenſee beginnt bereits am 1 Juli
d Js ihre Thätigkeit

Paris 9 Febr Die Kammer der Deputirten begann
heute die Berathung des Geſetzentwurfes betreffend das Verbot
von Kundgebungen auf öffentlichen Straßen und
Plätzen Mehrere Redner ſprachen gegen der frühere Polizei
präfekt Leon Renault für die Vorlage Der National ſtellt
in Abrede daß neue Verſtärkungen nach Tongking abgehen ſollen
man beſchäftige ſich lediglich mit dem Erſatz der Kranken und
Verwundeten

Petersburg 9 Febr Wegen des Ablebens der Prin
zeſſin Georg von Sachſen iſt eine zehntägige Hoftrauer an

u etersb 10 Febr Nachdem ſich der Finanzminiſterr ie Schlie F Meer Senat derruſſiſchen Geſellſchaft Fiechäticher Fabriken und Hüttenwerke aus

geſprochen dadurch aber an 2000 Arbeiter beſchäftigungslos
würden ſo hat außer der petersburger KreislandſchaftsVerſamm
lung neuerdings auch die petersburger Gewerkverordnetenverſamm
lung beſchloſſen bei dem Miniſterium um Nichtſchließung der
Fabrik eventuell allmälige Einſtellung der Arbeit vorſtellig zu
werden Das Befinden des krank darniederliegenden
Geſandten der Vereinigten Staaten von Nordamerika
Hunt iſt Beſorgniß erregend Präſident Arthur ſandte an die
Frau Hunt ein theilnehmendes Telegramm

Peſt 9 Febr Das Unterhaus genehmigte die gerichtliche Veriot ung des Abgeordneten Verhovay Der Vize
präſident des Oberhauſes Graf Johann Cziraki Führer der
Oppoſition in der Miſchehefrage iſt Gr morgen infolge eines
Herzſchlages geſtorben Die heutige Sitzung des Oberhauſes iſt
deshalb vertagt worden

Deutſches Reich
Berlin 10 Febr Se Maj der Kaiſer ertheilte im Laufe

des geſtrigen Vormittags dem Staatsſekretär des AuswärtigenStaatsminiſter Grafen v Hatzfeld eine längere Audienz n
hierauf den General Quartiermeiſter der Armee
v Walderſee und einige andere Offiziere und arbeitete mittags
über eine Stunde mit dem Chef des Militär Kabinets Vor dem
Diner unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Der Kron
prinz nahm im Laufe des vorgeſtrigen Vormittags die perſönlichen
Meldungen einiger höheren Offiziere entgegen e hierauf
den MilitärAttaché bei der hieſigen italieniſchen Botſchaft Major
Chev Biſeſti und ertheilte dem Herrn Henry Appia die nach
geſuchte Audienz Marquis Abſac hatte mit ſeiner Tochter
am Freitag nachmittag die Ehre von der Kaiſerin im kaiſer

Prinzeſſin Marie von Meinin gen wird Mitte dieſes Monats
zum Beſuch bei den erbprinzlichen Herrſchaften von Meiningen
im Stadtſchloſſe zu Charlottenburg eintreffen

4 Berlin 9 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Berathung des Kultusetats fortgeſetzt und zunächſt
ein Antrag des Abg v Bitter wonach von den 500,000
die zu Beiträgen und Penſionsfonds für Emeritirte welche
zum Bezug von Stolgebühren berechtigt waren ausgeworfen
ſind Erſparniſſe zu Beihilfen auch an Geiſtliche und Kirchen
beamte verwendet werden können denen ein Anſpruch auf Erſatz
an ausgefallenen Stolgebühren nicht zuſteht kommiſſariſcher
Berathung überwieſen Bei dem Kapitel für das Medizinal
weſen plaidirte Abg Dr Graf Elberfeld für den Erlaß
einer Aerzteordnung Abg v Heereman verlangte die Wieder
zulaſſung der ausgewieſenen Ordensſchweſtern Abg Virchow
war bemüht nachzuweiſen daß die weltliche Krankenpflege mehr
leiſtet als die der Ordensſchweſtern und warf dieſen die Ver
folgung propagandiſtiſcher Zwecke vor Abg v Stablewski
führte Klage über zu harte Behandlung der Ordensſchweſtern
deren ſegensreiche Wirkſamkeit durch die Abgg Dr Thilenius
und v Minnigerode rühmend anerkannt wurde Herr
v Goßler wies nach daß die ultramontanerſeits erhobenen
Klagen unbegründet ſeien und ſagte ſein Jntereſſe für die
Förderung der Organiſation des Aerzteſtandes zu Nachdem
noch ein Theil des Extraordingriums erledigt war wurde die
Debatte bis Montag 10 Uhr vertagt Jn der Montagsſitzung
hofft man mit dem Kultusetat fertig zu werden

K Berlin 10 Febr Der Miniſter der Landwirthſchäft
hat in einem Erlaß an die Regierungspräſidien ſich nach Anhörung
der techniſchen Deputation für das Veterinärweſen da
hin ausgeſprochen daß die Vorſchriften der BundesrathsJnſtruktion
von 1881 über die Obſervation und die thierärztlichen Unter
ſuchungen aller der Rotzanſteckung verdächtig gewordenen Pferde
im veterinärpolizeilichen Jntereſſe für zweckmäßig und unentbehr
lich zu erachten ſeien Jndeſſen ſollen die beamteten Thierärzte an
gewieſen werden jedesmal bei einem Ausbruche der Rotzkrankheit

unter Obſervation zu ſtellenden Pferde mitzutheilen damit ſie zur
Verhütung einer zweckloſen Belaſtung der Staatskaſſe in Fällen
wo der Werth dieſer Thiere wahrſcheinlich geringer iſt als die
Koſten welche aus der thierärztlichen Unterſuchung derſelben
während der Obſervationszeit erwachſen würden die alsbaldige
Tödtung der Pferde anordnen können ſofern dies nach 8 53 der
Bundesraths Jnſtruktion zuläſſig iſt

Am 12 d wird die nationalliberale Fraktion das
25jährige Abgeordneten Jubiläum des Herrn v Benda
durch ein gemeinſchaftltches Feſtmahl feiern t

Jn Rom hat man bekanntlich vor dem Gedanken ſelbſt
ſtändigen Vorgehens des Staates auf dem Wege der kirchen

geſagt worden politiſchen Geſetzgebung großen Abſcheu So beeilt ſich denn

licher Leitung ſich eine nationalpolniſche Propaganda bilden
konnte gab den erſten Anſtoß dazu Die VBeſtrebungen
Schleſien zu poloniſiren waren nicht neu ſchon die Jahre
nach 1848 zeigen uns den Prieſter Schaffrarek auf der Tribüne
des Landtags als Führer in dieſer Richtung Man hatte aber
hiermit keine Erfolge erzielt bis dieſes Treiben in der be
kannten katholiſchen Abtheilung des Kultus miniſteriums mächtige
und einflußreiche Förderer fand Dieſe Abtheilung war ur
ſprünglich gebildet um der römiſchen Kirche gegenüber die
Rechte des Königs durch katholiſche Staatsbeamte zu vertreten
ſie war aber im Laufe der Jahre allmälig ein Organ der
katholiſchen Propaganda geworden welche bei dieſer für dasErziehungsweſen ſ wichtigen Behörde klug rechnend Unter

ſtützung geſucht und bald gefunden hatte Die katholiſche
Propaganda hat das Polenthum und die polniſche Sprache
letztere wie alle Jdiome die nicht Weltſprachen ſind z B das
Blämiſche jederzeit gepflegt weil ein Volksſtamm der auf
einen geringen Sprachkreis beſchränkt bleibt für den herr
ſchenden Prieſter leichter in Folgſamkeit zu erhalten iſt als
andere In dieſem Sinne hatte die katholiſche Abtheilung des
Kultusminiſteriums in den letzten Jahren vor 1870 bewußter
weiſe das polniſche Element in Preußen auf Koſten des deutſchen
gefördert Vermöge verſchiedener Perſonalbeziehungen waren
einige Mitglieder einer vornehmen und dem Königshauſe ver
wandten polniſchen Familie in die Lage gekommen direkten
Einfluß auf die katholiſche Abtheilung und ihren damaligen
Vorſitzenden Herrn Krätzig ausüben und jenen Beſtrebungen
auch am Hofe förderlich ſein zu können So kam es daß in
den Provinzen Weſtpreußen und Poſen nicht nur nicht
r ſondern in erfolgreicher Weiſe poloniſirt wurde

ie n Berichte wieſen von einer Zählung zur andernallein in Weſtpreußen einen Zuwachs der Polrhchen evölkerung

auf Koſten der deutſchen nach der ſich auf etwa 30,000 Seelen
belief Ganze Dörfer wurden im Lauſe zweier Generationen
aus deutſchen Ortſchaften zu polniſchen und deutſche Groß
eltern die noch kein Polniſch verſtanden hatten wohl aber

h waren hinterließen polniſche Enkel die des Deutſchen
nicht mehr e waren Dieſes Ergebniß der amtlichen
preußiſchen Erziehungsmethode veranlaßte den Miniſter
präſidenten bei dem Stagtsminiſterium Remedur zu beantragen

und nachdem ſich herausgeſtellt hatte daß dies nach den be
ſtehenden Einrichtungen ohne Mitwirkung der katholiſchen
Abtheilung nicht möglich ſein würde dieſe Mitwirkung aber
verſagt wurde die Aufhebung jener Behörde zu verlangen
Die Beſeitigung derſelben erfolgte bekanntermaßen noch unter
dem Miniſter v Mühler und damit war die Betheiligung des
Miniſterpräſidenten an dem bis dahin auf die Reſſortbehörden
beſchränkt geweſenen Kulturkampfe gegeben

Der Kanzler hat alſo im Verlaufe des Streites mit Rom
den politiſchen Standpunkt ſtets feſtgehalten ohne ſich auf die
Meinungsverſchiedenheiten über das Dogma und das eigent
liche kirchliche Gebiet einzulaſſen Belege davon ſind die oben
aus ſeinen Reden citirten Stellen Seine Jnitiative auf dem
Felde der Geſetzgebung hat bei der Aufhebung der katholiſchen
Abtheilung ſtattgefunden ſowie bei der Einführung der welt
lichen Schulgaufſicht die übrigens nur fakultativ ſein ſollte
indem er dem Staate die Möglichkeit erhalten wollte hier wie
bei der Einrichtung der Standesämter die ſtaatlichen Funktionen
durch die Geiſtlichkeit ausüben zu laſſen ohne dazu verpflichtet
zu ſein Ferner haben die Verfaſſungsveränderungen auf ſeinen
Antrag ſtattgefunden und er hat für dieſe ohne Zweifel die
volle Verantwortlichkeit zu tragen da er ſie dem Vernehmen
nach ſeinen liberaleren Kollegen gegenüber nur durch Stellung
der Kabinetsfrage hat durchſetzen können Dagegen darf man
annehmen daß ſeine Betheiligung an den eigentlichen Mai
eſetzen eine paſſive geweſen iſt oder daß er ſich am Zuſtande
ommen derſelben gar nicht betheiligt hat Wir haben von

vertrauten Mitarbeitern des Kanzlers gehört daß derſelbe nach
dem er dieſe Geſetze ex post und informatoriſch geleſen ſchon
damals ſtarke Zweifel an der Durchführung aller ihrer Be
ſtimmungen und ſeine Verwunderung über den hohen Werth
ausgeſprochen hat den man der Anzeigepflicht beilegte Er
wollte darin nur ein werthloſes Formale ſehen Wir möchten
die letztere Anſicht bezweifeln Schon mehr können wir uns
mit ſeiner Meinung einverſtanden erklären daß die Hauptwaffe
des Stagtes die Schule iſt

Grafen d

lichen Palais in längerer Audienz empfangen zu werden Die d

der Polizeibehörde ihre Anſicht über den ungefähren Werth der Wind

wie unſer römiſcher GKorreſpondent uns telegraphiſch meldet
der Moniteur de Rome das Gerücht Preußen werde die Vor
bildungsFrage der Geiſtlichkeit auf dem Wege einſeitiger
Geſetzgebung ohne den Vatikan erledigen anzuzweifeln Preußen
würde damit einen großen Jrrthum begehen und eine ſchwere
Verantwortlichkeit übernehmen

Ueber die für das laufende Jahr angeordneten Truppen
übungen macht das Mil Wochenbl folgen bekannt Das
7 und 8 Armeecorps ſollen große Herbſtübungen Parade
Corpsmanöver gegen einen markirten Feind jedes Armeecorps
für ſich und dreitägige Feldmanöver gegen einander vor Sr
Maj dem Kaiſer abhalten Die beiden Armeecorps haben aus
dem Beurlaubtenſtande hierzu ſo viel Mannſchaften einzuberufen
daß die betreffenden Truppentheile mit der in den Friedensetats
vorgeſehenen Mannſchaftsſtärke zu den Uebungen abrücken können
Die übrigen Armeecorps haben die im Abſchnitt J des Anhangs III
der Verordnungen vom 17 Juni 1870 erwähnten Uebungen
jedoch mit folgenden d iegen abzuhalten a Die Regiments
übungen der Jnfanterie ſind um zwei Tage zu verkürzen dafürſind die Feld und orpoſtendienſ iebugen in gemiſchten De
t ichements um zwei Uebungstage zu verlängern b Bei dem
9 und 10 Armeecorps ſind ſämmtliche Kavallerieregimenter zu
vier nur bei letzterem Armeecorps ein Regiments zu fünf Eska
drons zu Uebungen im Brigade und Diviſionsverbande
jede Diviſion für ſich während neun Tagen zuſammen
zuziehen wozu vom dritten Uebungstage an auch je eine
reitende Batterie des betreffenden Armeecorps tritt
e Bei dem 5 und 6 Armeecorps ſind gleichfalls ſämmtliche
Kavallerieregimenter zu Uebungen im Brigade und Diviſions
verbande und demnächſt zu Uebungen zweier Diviſionen gegen
einander während 9 Tagen zuſammenzuziehen Bei dem

10 11 14 und 15 Armeecorps haben Kavallerie Uebungen
nach der Jnſtruktion vom 23 Januar 1879 ſtattzufinden Jn

en Monaten Auguſt und September 1884 konmt auf dem
Plateau der Feſte Alexander bei Koblenz eine größere Be
lagerung sübnng nebſt Minenkrieg in der Dauer von 5 Wochen
zur Ausführung an welcher das Rheiniſche Pionierbataillon
Nr 8 und die vierten Compagnien der Pionierbataillone Nr 7
9 10 11 14 15 und 16 und außerdem der Stab und zwei Com
pagnien des Königlich Würtembergiſchen Pionierbataillons Nr 13
theilnehmen Von den unter 1 und 3 bezeichneten Uebungen
müſſen ſämmtliche Truppen vor dem 29 September d J in die
Garniſonorte zurückgekehrt ſein

Dresden 9 Febr Nach den feierlichen Exequien in
der katholiſchen Hofkirche welchen der Hof ſowie die hier an
weſenden Fürſtlichkeiten und die Vertreter der fremden Höfe bei
wohnten empfingen der König und die Königin vormittags 11 Uhr
die zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten abgeordneten Spezialgeſandten
Heute nachmittag 2 Uhr findet bei dem König und der Königin
ein Dejeuner dinatoire ſtatt an welchem die fremden Fürſtlichkeiten
theilnehmen werden Jm Laufe des Nachmittags und Abends gedenken die fürſtlichen Giſte Dresden wieder zu verlaſſen

München 9 Febr Die Abgeordnetenkammer ge
nehmigte einſtimmig das Poſtulat für die Errichtung eines neuen
Gymnaſiums in Würzburg Jm Laufe der Debatte hatte Rittler
die Annahme deſſelben empfohlen unter Hinweis auf die Zu
ſicherung des Kultusminiſters nur katholiſche Profeſſoren anſtellen
zu wollen Herz hatte dieſen Vorbehalt bedauert und erklärt
angeſichts des unabweisbaren Bedürfniſſes werde die Linke der
Forderung zuſtimmen

München 9 Febr Der Finanzausſchuß hat mit allen
g en eine Stimme beſchloſſen die Forterhebung des bisherigen

der Kammer zu beantragen
alzaufſchlages von 6 M in dem Finanzjahre 1884/85 in

Halle den 11 Februar
Meteorologiſche Station

10 Febr 10 I abs II Febr 6 U mgs
Barometer Millimeter 751,56 754,19Thermometer Celſius 8,13 6,88Relative Fenchtigkeit 73 87,1ind SO1 S 16 Uhr früh Thanupunkt n d Klinkerf Hygr 4,1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwäarte be Pola
10 Febr 8 Uhr morgens Eine in von Nordweſten nahend verb

urſachte ſtürmiſche Luftſtrsömung über dem nordweſtlichen Europa und Sinken
der Temperatur Mitteleuropa hatte im weſtlichen Theile trübes regneriſches
im öſtlichen mehr heiteres und trockenes Wetter Die Temperatur war
geſtiegen und lag bis 8 Grad über der normalen Haparanda 751 0 Südweſt
leicht bedeckt Hamburg 755 7 Süd mäßig bedeckt Wien 765 0 Südoſt ſtill
bedeckt Nizza 765 7 Nordweſt ſchwach bedeckt Karlsruhe 760 6 Süd leicht
Regen Paris 757 10 Südweſt ſchwach halb bedeckt Am 9 Febr 7 Uhr
früh Pola 769 4 5 Nordoſt leicht halb bedeckt Rom 769 5 ſtill bedetkt
Konſtant 768 A ſtill Nebel

Hochwaſſer in Nordamerika
Eine am 7 d in Newyork eingegangene Depeſche aus Marietta

Ohio meldet daß während eine Volksmenge am Ufer des Fluſſes
Muskinzam verſammelt war der Erdboden plötzlich nachgab und
fünfzig Perſonen ins Waſſer fielen doch ſoll Niemand verunglückt
ſein Jn Pittsburg und Alleghany Eity ſind infolge der durch
die Ueberſchwemmungen nöthig gewordenen Schließung der

15,000 Perſonen zeitweilig i e
ie u macht die Runde in den Stadtbezirken in Booten

Der Eiſenbahnverkehr iſt ins Stocken gerathen und die Tele
graphenleitungen ſind arg beſchädigt worden Unterhalb Pittsburg
ſteigen die Gewäſſer unausgeſetzt und eingelaufene Berichte melden
daß allenthalben Ueberſchwemmungen eingetreten ſind wodurch
großer Schaden angerichtet worden Man glaubt indeß daß
infolge der von der Bevölkerung auf Grund ihrer während der
letzten wenigen Jahre geſammelten Erfahrungen ergriffenen Vor
ſichtsmaßregeln der Geſammtſchaden nicht ſo groß ſein wird
als das früher der Fall geweſen Der Miſſiſſippi ſreigt unter
halb Kairo Aus allen Ortſchaften im Breitengrade von Newyork
liegen Berichte über verheerende Ueberſchwemmungen vor welche
durch warme Regengüſſe und die milde Witterung verurſacht
worden Es iſt Ausſicht auf kälteres Wetter längs des Ohlo
vorhanden und man hofft dies werde dem Steigen der Gewäſſer
gegen Sonnabend Einhalt thun Später eingelaufenen Berichten
zufolge hat der Regen im Weſten aufgehört

Ein während des Druckes unſerer letzten Nummer eingegangenes
Telegramm aus Newyork berichtete vom 8 Offizielle Berichte
von heute früh melden fortdauerndes Steigen des Ohio
man befürchtet weitere Verheerungen in Wheeling ſind gegen
10,000 Perſonen obdachlos Jn Pittsburg und Alleghany CEity
fällt das Waſſer An verſchiedenen Orten ſind auch Perſonen
durch die Ueberſchwemmung ums Leben gekommen

Ferner meldet man uns unterm 9 d aus Newyork Der
Ohio Fluß ſteigt in Cincinnati noch langſam und dürfte
am Sonntag morgen den Höhepunkt erreichen Jn mehrerenOrten am Fuſſſe iſt Mangel an Lebensmitteln eingetreten es
haben ſt daher Comités gebildet welche Eßwaaren vertheilen
Die Flüſſe Tenneſſee Cumberland und Arkanſas ſind
ebenfalls noch im begriffen Viele Bewohner
der Uferorte haben ihre Häuſer verlaſſen müſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen gus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

88 Naumburg 9 Febr Als zu Oſtern 1882 der hieſige
Domprediger Mißzſchke ſein Amt niedergelegt ward am 19 Novdeſſelben Jahres ſein Nachfolger K Ang Paul Rothmaler im

D

hieſigen V eingeführt Bald darauf am 10 Juni 1883 ſtarb
der ſeit Jahren kranke zweite Domprediger Fr Schiele Der
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für letzteren deſignirte Nachfolger hat ſein Amt noch nicht
angetreten Am 6 d iſt uun nachdem er bei der Lutherfeier im
November v J zuletzt amtirt im kräftigen Mannesalter er war am
31 Oktob 1837 geboren der allgemein beliebte Rothmaler geſtorben

n dem mit Orangerie und Kerzen geſchmückten dicht gefülltenWe fand heute nachmittag die Trauerfeier ſtatt Der Sarg
war vor dem Altar aufgeſtellt und der Amtsbruder des Ver
torbenen Digk Schlieben ſchilderte in kräftigen Zügen das

treben und Wirken des Vollendeten nach Philipper 1 21 24
Schlußwort und Gebet ſprach der zu dieſer Feier hierher ge
kommene deſignirte Domprediger Bergmann z Z Oberpfarrer
zu Bernau Vor und nach der Rede ſang die Verſammlung und
der Domchor Primaner des Domgymnaſiums verſahen den
Dienſt als Marſchälle Da der Vollendete von 1866 bis 1880
das Pfarramt zu Sömmerda verwaltet wo ſeine Gattin nach
der Geburt des vierten Kindes verſtorben ſo wird er am 11 d
dort an der Seite derſelben beigeſetzt werden

Nordhauſfen 8 Febr Geſtern hat in Rotheſütte die
ſern des am 4 d ermordeten Forſtlehrlings Behring

tattgefunſehlteich namentlich ſeitens der Forſtbeamten der angrenzenden

preußiſchen und braunſchweigiſchen Forſtreviere Auch von hier
nahmen viele Realſchüler der Ermordete war noch im vorigen
Jahre hier Realſchüler und zwar einer der beſten theil Als
am 5 die beiden Engelmann verhaftet worden fühlte ſich Eiſen
hart von Gewiſſensbiſſen bedrängt Er ging am 7 zu dem
Gendarm Urbach in Jlfeld und theilte dieſem den Verſteck der
Mordwaffen mit als welchen er eine Stelle im Walde Forſt
revier Zwergberg bezeichnete Jn der That wurden hier auch
zwei Vorderlader und ein Hinkerlader letzterer gehörte dem Er
mordeten gefunden Eiſenhart hat geſtern ein volles Geſtändniß
abgelegt Hiernach hat er ſich mit den beiden Engelmann im
Walde getroffen um zu wilddieben letztere führten einen mit
einem Hunde beſpannten Wagen bei ſich um gleichzeitig Holz zu
ſtehlen und die Wilddieberei dadurch zu verdecken Sie trafen im
Walde auf den Forſtlehrling Behring der mit einem Hunde an
der Leine plötzlich aus dem Dickicht auf den Waldweg trat
Während Behring ſich anſchickte die Namen der Betroffenen zu
notiren ließ der ältere einarmige Engelmann den Hund vom
Wagen los und hetzte ihn auf Behring Die beiden Hunde ge
riethen zuſammen Engelmann der ältere hatte inzwiſchen die
Wagenſtange abgenommen und verſetzte damit dem jungen
Mann einen tödtlichen Schlag auf den Kopf die
Wagenſtange zerſprang in zwei Stücke Jetzt muß er
ſterben war die Parole und nun ſchoſſen Eiſenhart von
hinten und Engelmann der jüngere von vorn je eine Kugel aufPcyring ab die beide trafen Herr Regierungs und Bau
rath Gutmann vom hieſigen königlichen EiſenbahnBetriebsam
iſt an die königliche Eiſenbahn Direktion zu Breslau und Herr
Bau und BetriebsJnſpektor Wangemann von Berlin geſtern
an das hieſige Betriebsamt verſetzt worden Durch ein Ochſen G
geſpann des Ritterguts Puſtleben wurde geſtern die achtjährige
Tochter des dortigen Einwohners Witzenhauſen überfahren
und getödtet Das Kind wollte den Weg überſchreiten wurde
von einem Ochſen auf den Fuß getreten ſtürzte nieder und kam
unter den beladenen Wagen deſſen Führer ein Knabe war
Das Sommertheater des Etabliſſements Wiegand und Roer
St Petri Brauerei hat für die kommende Saiſon wieder Herr

irektor Adolf Baſté Leipzig übernommen
Nordhauſen 9 Febr Wiederum iſt in der Nähe und zwar

am hellen Tage ein Raubanfall vorgekommen Der Weber
Fritz Moye aus Kleinfurra wurde geſtern vormittag 10 Uhr auf
dem Wege von Furra nach hier unweit der Sandhäuſer Schäferei
von zwei Strolchen welche ſich in dem benachbarten Gehölz ver
borgen gehalten hatten über fall en Mohye trug in einem Sacke
Waare welche er einem hieſigen Fabrikanten abliefern wollte
Als er ſich weigerte den Vagabonden die Waare abzugeben erhielt
er von ihnen zwei Hiebe über den Kopf hatte jedoch noch Kraft
genug ſich tüchtig zu wehren Zum Glück kam ein Gendarm
hinzu deſſen Erſcheinen die Strolche veranlaßte das Weite zu
ſuchen Sie ſind noch nicht ergriffen worden Im hieſigen
Männerbildungsverein hält nächſten Montag Herr Sanitätsrath
Dr Zimmermann einen Vortrag über Die Pflege der Kinder
in den erſten Lebensjahren Geſtern abend wurde in der
Zeit von 9 bis 10 Uhr bei hellem Himmel die intereſſante
Erſcheinung eines Mondringes beobachtet welcher in der
Färbung der Milchſtraße den Mond als Centrum in weitem Ab
ſtande kreisrund umgab Jn Heringen iſt geſtern der Kon
ſiſtorialrath Olearius in betagtem Altar geſtorben Derſelbe
feierte vor mehreren Jahren ſchon ſein 50jähriges Amts
jubiläum

c Nordhanufen 10 Febr Die Wahl des Herrn Gerichts
aſſeſſors Kießling zum Beigeordneten zweiten Bürgermeiſter
unſerer Stadt hat jetzt die königl Beſtätigung erhalten

a Mühlhaufen 10 Febr Vor wenigen Tagen wurde das
etwa 4 Jahre alte Kind des Handarbeiters B hierſelbſt in das
hieſige Leichenhaus gebracht von wo aus die Beerdigung ſtatt
finden ſollte Der Zufall wollte es daß bald darauf die Leiche
eines Verunglückten an demſelben Orte von einem hieſigen Arzte
ſecirt wurde Geäußerte Bedenken des Friedhofswärters beſtimmten
den Arzt an dem Kinde einen Aderlaß vorzunehmen Das Re
ſultat könnte nicht überraſchender ſein das Kind wurde in s
Leben zurückgerufen Heute befindet ſich daſſelbe wieder voll
ſtändig wohl und munter bei ſeinen Angehörigen

Stafzfurt 10 Febr Jm benachbarten Weſteregeln
ſtürzte in vergangener Woche der Giebel vom Kaliſchuppen auf
Douglashall ein und begrub unter ſich drei Arbeiter von denen
einer getödtet und drei ſchwer verletzt wurden Jn nicht
öffentlicher Sitzung der Strafkammer zu Bernburg wurden am
7 d der Arbeiter A W aus Leopoldshall deſſen Stieftochter
die unverehelichte A M aus Staßfurt und die Ehefrau des W
wegen Blutſchande und ſchwerer Kuppelei erſterer mit 2 Jahren
Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt deſſen Frau mit 1 Jahre
3 Monaten Zuchthaus und die Stieftochter W mit 1 Jahre
3 Monaten Gefängniß beſtraft Der Schuhmacher Klung von
ier verſuchte vorgeſtern ſich durch Kohlenſäure zu erſticken

Als ihm dies nicht gelang lief er zum Bodefluß und ſtürzte ſich
ins Waſſer Vorübergehende zogen ihn jedoch wieder ans Land
und riefen ihn durch Reiben c ins Leben zurück Er wurde
nach dem Krankenhauſe gebracht Zerrüttete Vermögensverhält
niſſe ſollen das Motiv zur That geweſen ſein

t Aſchersleben 10 Febr Geſtern abend gegen 6 Uhr
wurde die Stadt durch Feuerlärm bennruhigt Durch ein in
der Maſchinenfabrik von Zander Oertel ausgebrochenes Schaden
feuer wurden die Fabriksgebäude ſowie die angrenzende Nieder
lage der Ladenſack ſchen Tuchfabrik und einige andere Hinter

ebäude eingeäſchert Während der in dieſen Tagen beendeten
ampagne der Zuckerfabrik zu Gatersleben wurden

437,780 Ctr Rüben verarbeitet Bei dem in den Nachbar
ortſchaften fortwährend zunehmenden Rübenbau iſt für die nächſte
Campagne eine bedeutende Erweiterung der Betriebsgebäude in
Ausſicht genommen Jn Oberwiederſtedt erlegte der Förſter
Du en Fiſchotter weiblichen Geſchlechts im Gewichte

on 7 kKo

Wie wir ſchon mittheilten iſt aus der Mitte der Stadt
verordneten von Magdeburgfolgender Antrag hervorgegangen
J Vom 1 April d J wird nicht mehr erhoben beziehungsweiſe
ſo weit es bereits erhoben ſein ſollte zurückerſtattet

Das Volksſchulgeld veranſchlagt für 1882 mit 20,900
der Gemeindeſteuerzuſchlag für die beiden unterſten

Stufen der Klaſſenſtener 9 das Bürgerrechtsgeld II Zur
Deckung der entſtehenden Ausfälle wird vorgeſchlagen a eine

r des Zuſchlags zur Grundſteuer von jetzt 37 Proz
auf 100 Proz b die Einführung eines progreſſiven Zuſchlags
zur Staatseinkommenſtener beginnend mit Stufe 9

en Die Betheiligung am Trauergefolge war äußerſt

und ſteigend von fünf zu fünf Stufen um je fünf Prozent
Der Magiſtrat hat darauf eine Erklärung abgegeben wonach er
ſich nicht mit dem Antrage auf Aufhebung des Volksſchulgeldes
Erhöhung des Grundſteuerzuſchlages und Einführung des pro

reſſiven Staatseinkommenſteuerzuſchlags wohl aber mit dem
Fortfalle des Gemeindeſteuerzuſchlages für die beiden unterſten
Klaſſenſteuerſtufen ſo wie mit Aufhebung des Bürgerrechtsgeldes
einverſtanden erklären könne es müſſe aber auf die Schaffung
eines Erſatzes für die fortfallende Summe Bedacht genommen
werden da die ſtädtiſchen Finanzen einen vollſtändigen Ausfall
der entſtehenden Verluſtſummen nicht geſtatteten Der Magiſtrat
bringt hierzu die Einführung einer Bierſteuer in Vorſchlag und
zwar nach folgenden Sätzen a eine Bierimportſtener mit 0,65 Mk
u Sgkter und 50 Proz Zuſchlag zur ſtaatlichen Brau

talzſteuer

Am 9 d waren es 25 Jahre daß die Weißenfels
Zeitzer Eiſenbahn eröffnet worden

Der Kaufmann Ernſt Schultze in Magdeburg iſt zum
ſtellvertretenden Handelsrichter bei der Kammer für Handels
ſachen in Magdeburg ernannt Dem Anitsgerichts Rath Döring
in Zeitz iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion er
theilt Der Rechtsanwalt Arnold iſt in der Liſte der Rechts
anwälte bei dem Amtsgericht in Cölleda gelöſcht

Der unlängſt in Bregenz verſtorbene Schriftſteller Grube
hat ein Vermögen von 160,000 M hinterlaſſen wovon der größte
Theil für wohlthätige und gemeinnützige Zwecke beſtimmt iſt
Am rreichlichſten iſt der Heimathsort des Verblichenen
Wernigerode bedacht dem Guſtav Adolf Verein ſind 16,000
Mark der evangeliſchen Gemeinde in Bregenz 13,000 M be
ſtimmt Ueber einen ungefähr 20,000 M betragenden Theil des
Nachlaſſes iſt teſtamentariſch nicht verfügt und betreffs deſſelben
wird das Ediktalverfahren eingeleitet

Jn Erfurt haben die Metzger die Fleiſchpreiſe herab
geſetzt nachdem die Viehpreiſe viel billiger geworden ſind
Beſtes Rindfleiſch koſtet dort 50 54 Pfg Schweinefleiſch 55 bis
56 Pfg Auch in anderen thüringiſchen Städten werden die
Fleiſchpreiſe niedriger geſtellt

Die unter den Schafen des Rittergutes Pretſch aus
geweſene Maul und Klauenſeuche iſt wieder

erloſchen

e Leipzig 10 Febr Auf der Anklagebank des hieſigen
Landgerichts mußte geſtern der Archidiakonus Paſig aus Oſchatz
Platz nehmen um ſich wegen Vergehens gegen S 175 des St B
widernatürliche Unzucht zu verantworten Es gelang ihm nicht

ſeine Unſchuld zu beweiſen und ſo wurde er zu 9 Monat Ee
fängniß verurtheilt

Aus Oſtthüringen 10 Febr Der Landtag des
Fürſtenthums Reuß j L tritt am 18 d zuſammen Jn

era iſt nach dem Berichte über die jüngſtſtattgehabte Sitzung
des Stadtraths ſeitens deſſelben im Jntereſſe der Geſundheit der
Arbeiter dem Beſitzer einer Eiſengießerei welcher zur Beleuchtung
der Arbeitsplätze cylinderloſe Petrolenm Lampen verwendete die
ſelbſtverſtändlich ſtark rußen aufgegeben worden anſtatt derſelben
Rüböllampen zur Beleuchtung der Arbeitsplätze zu verwenden

M Aus Thüringen 10 Febr Heute wurde in Saal
feld ein Bauerntag abgehalten an dem eine große Anzahl
Landleute ſich betheiligten Herr Gutsbeſitzer Friedrich Wiſſer
Windiſchholzhauſen ſprach in einem 1 ſtündigen Vortrage über

die Zwecke und Ziele des Allgemeinen deutſchen Bauernvereins
Eine zur Annahme gelangte Reſolution ging dahin ſich im Sinne
der dietendorf klettbach oſthänſer Reſolution mit dem Eiſenacher
Programm einverſtanden zu erklären Die ausliegenden Liſten
welche durch Vertrauensmänner im Umkreiſe eirkuliren ſollen
nahmen zahlreiche Unterſchriften zur Mitgliedſchaft auf

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wir theilten kürzlich mit daß der Afrikareiſende

Dr Holub in Kapſtadt angelangt von den dortigen Behörden
angehalten worden ſei das für ſeine wiſſenſchaftliche Reiſe aus
Europa mitgebrachte wiſſenſchaftliche Material Tauſchgegen
ſtände 2c zum vollen Betrag zu verzollen Nach den am 9 d
bei der bremer geographiſchen Geſellſchaft aus London eingegan
genen Nachrichten hat nun aber die engliſche Regierung bereits
am 2 Februar eine Weiſung auf telegraphiſchem Wege an den
Gouverneur der Kapkolonie geſandt wonach nicht bloß das ſämmt
liche Gepäck des Dr Holub zollfrei eingeführt werden ſoll ſondern
auch die Behörden der Kapkolonie angewieſen werden dem Dr
Holub in jeder irgend thunlichen Weiſe bei allen ſeinen Unter
nehmungen Unterſtützung angedeihen zu laſſen

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat genehmigt daß auf dem Jnterims Attila

der Offiziere der Linienhuſarenregimenter inſoweit dieſer Attila
zur Zeit mit kameelgarnenen Schnüren beſetzt iſt ſtatt der
letzteren ein ſilberner Schnurbeſatz getragen werden darf

Der Kronprinz erſchien am Freitag auf die von der
Feuerwehr nach dem kronprinzlichen Palais erſtattete Meldung
daß das Lette Haus in Feuersgefahr ſei kurz nachher auf der
Brandſtätte um ſich perſönlich von der Größe der Gefahr zu
überzeugen Als er die Vorſitzende Fran Schepeler Lette erblickte
drückte er derſelben ſein und ſeiner Gemahlin Beileid aus und
entfernte ſich erſt nachdem er von den anweſenden Offizieren der
Feuerwehr erfahren daß größere Gefahr ausgeſchloſſen ſei

Die Kaiſerin von Oeſterreich trifft zwiſchen dem
10 und 14 März zu längerem Aufenthalte in Wiesbaden ein
Der größte Theil des Hotels zu den vier Jahreszeiten iſt für
dieſelbe gemiethet

Eine zurückgehende Verlobung Aus Darmſtadt
wird der Frkf Ztg unterm 7 d geſchrieben Jmmer mehr
gewinnt das ſchon vor einiger Zeit aufgetauchte Gerücht an
Wahrſcheinlichkeit daß die bis jetzt übrigens nicht offiziell
proklamirte Verlobung der zweiten Tochter des Großherzogs
Prinzeſſin Eliſabeth mit dem Großürſten Sergins von Rußland
wieder rückgängig gemacht werden würde weil ſich die Prinzeſſin
aus religiöſen Bedenken nicht ſoll entſchließen können dem evan
geliſchen Glauben ihres Hauſes zu entſagen und zur griechiſch
orthodoxen Kirche überzutreten

Viktor Emanuel Denkmal Die Jury der zweiten
Preisbewerbung für ein Denkmal Viktor Emannels in Rom
erklärte als die drei beſten Entwürfe diejenigen der Architekten
Sacconi in Rom Manfredi in Piacenza und Schmitz in Düſſel
dorf und gewährte jedem derſelben eine Prämie von 10,000 Lire
ſowie je 5000 Lire für die Herſtellung der plaſtiſchen Modelle
Nach Vollendung der Modelle wird demjenigen Künſtler welcher
das beſte Modell angefertigt die Ausführung des Denkmals
übertragen werden

Fürſt Alexander von Bulgarien hat eine ſehr
ſchöne Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft mit ſeinem Bilde
prägen laſſen die am rothen weißgeſtreiſten Bande zu tragen iſt
Der erſte Künſtler dem der Fürſt ſie verliehen hat iſt der Maler
Konrad Freyberg in Berlin der für ihn die Gardes du Corps
Parade in Potsdam gemalt hat

Unglück auf dem Eiſe Wie vom kaspiſchen Meere her
gemeldet wird löſte ſich am 4 d abends vom Ufer eine ungeheure
Eirsſcholle ab auf welcher ſich zahlreiche Fiſcher befanden Die
Scholle trieb bei dem grade herrſchenden Sturme ins Meer
hinaus und iſt man über das Schickfal der Fiſcher noch ohne
Kunde Einem ſpäteren Telegramm vom 10 zufolge beträgt
die Zahl der ins kaspiſche Meer hinausgetriebenen Fiſcher 150
Jrgendwelche Nachrichten über das Schickſal derſelben ſind noch

Ueber einen frechen Raubanfall, der in der Nacht
um Sonnabend in Frankfurt a M verübt wurde geht der Frkf ZtgHigender authentif e Bericht zu Am Sonnabend abend 9,12 Uhr

verließ ein junger Mann Herr Fulda der in einem Hau
Obermainanlage ein möblirtes Zimmer bewohnt die Pfeifferſche
Wirthſchaft in der Neuen Börſe trennte ſich am Ende der neuen
Zeil von einigen Bekannten und ſchlug den Weg durch die Promenaden nach ſeiner Wohnung ein Zwiſchen dem Allerheiligen

thore und dem Rechneigraben wurde er plötzlich von zwei Strolchen
angefallen durch einen Meſſerſtich in die linke Bruſt nicht un
bedenklich verwundet zu Boden geworfen und ſeines Portemon
naies mit etwa 300 M Jnhalt beraubt Die Räuber verſuchten
ihm auch noch die Uhr zu entreißen wurden aber durch ſeine
Hilferufe ſowie in der Nähe hörbare Tritte verſcheucht und
entfernten ſich eiligſt nach dem Rechneigraben zu Herr F
ſchleppte ſich bis zu ſeiner kaum 50 Schritte vom Thatorte
belegenen Wohnung Es konnte ,1 Uhr ſein als der Haus
wirth durch Stöhnen und Rufen geweckt wurde Derſelbe
eilte ſofort nach dem Polizeirevier in der Theobaldſtraße und zum
nächſten Arzte während ſeine Frau dem Verwundeten die erſtePflege angedeihen ließ indem ſie das ſtrömende Blut zu ſtillen
ſuchte Potizei und Arzt erſchienen prompt nachdem Herr F
von letzterem verbunden war konnte er ziemlich genaue Be
ſchreibung der Raubmörder geben Die Wunde des Herrn F
iſt ca 2 cm breit und ganz in der Nähe des Herzens es ſcheint
jedoch nach Ausſage des Arztes kein edles Organ verletzt zu ſein
da dank einer dicken Weſte einer ſehr ſtarken Hemdenbruſt und
eines Wollenwammſes durch welche der Stich ging und die ganz
mit Blut getränkt ſind die Kraft des Stoßes gemildert wurde
Das geraubte Portemonnaie wurde gegen 3 Uhr auf dem Wege
dicht am Rechneigraben leer von einem Nachtwächter aufgefunden

Perſonalnachricht en Der Reichstagsabgeordnete Landes
direktor von Saucken Tarputſchen iſt ſeit Dienstag ernſtlich
erkrankt Dem Reut Bur wird aus Athen unterm 8 d
gemeldet Das Leichenbegängniß des Direktors der Sternwarte
in Athen Herrn Julius Schmidt welcher vor einigen Tagen
plötzlich verſtarb fand heute ſtatt Der König und die Königin
wohnten der Trauerfeier im Hauſe des Verſtorbenen bei und
Jhre Majeſtät legte nach Beendigung der Trauerrede einen Kranz
auf den Sarg

auſe der

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börſe 9 Febr Die Börſe zeigte heute neben einer

ausgeſprochenen Geſchäftsloſigkeit doch wie bereits telegraphiſch gemeldet
eine recht feſte Haltung Der Schluß war luſtlos und ſchwächer Man notirte
Kreditaktien 526 4 Franzoſen 536 4 Lombarden 244 243 Mecklen
burger 203, Mainzer 109 Oſtpreußen 108 106 Marienburger
8180 80 Elbethalbahn 349 8 Gotthardbahn 101 uDiskonto Geſellſchaft 196 5 Deutſches Bank 145 Laurahütte
112 Dortmunder Union 82

Frankfurt a 10 Febr Telegr Effekten Sozietät Feſt
Oeſterr Kreditaktien 267 Oeſterr Bank Darmſtädter Bank 154,
Franzoſen 267/, Lombarden 120 Galizier 251 böhm Weſtbahn 2577
Rordweſtbahn Gotthardbahn 161 Heſſ Ludwigsbahn 109 Mecklen
burger 2067, Lübeck Büchen 155, Oeſterr 49 Goldrente 85 /2 d Silberrente
677 d Papierrente 4 Ungar Goldrente 76 1880er Ruſſen 72
II Orientanleihe 1860er Looſe 119 Egypter 67 Nach Schluß
der Börſe Kreditaktien 268 Franzoſen 267 Lombarden 120
Galizier 251

Wien 10 Febr nachm Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaltien
3109,25 Oeſterr Kreditaktien 310,00 Franzoſen 316,25 Lombarden 143,10
Galizier 297,00 Nordweſtbahn Elbthal 196,50 Oeſterr Papierrente 79,85
4 öſterr Goldrente 65 ungar Goldrente 550 do Papier
rente 87,75 42/ do Goldrente 90,27 Marknoten 59,25 Napoleons 9,62
Wiener Bankverein 197,30 Günſtig

Wien 10 Febr Der Preſſe zufolge wäre eine Dividende der Oeſter
reichiſchen Südbahn von 5 Fres geſichert Die Möglichkeit einer um 1
oder 2 Fres höheren Dividende hänge von der noch erforderlichen ziffermäßigen
Feſtſtellung der Rekonſtruktionskoſten der Puſterthaler Linie ab Der Rein
gewinn der Mühlen der Ungariſchen Kreditbank pro 1883 beträgt
170,000 Fl um 20,000 Fl weniger als im Jahre 1882

Prag 10 Febr Der Handelsminiſter erklärte der Deputation der
böhmiſchen Zucker Jnduſtriellen daß das Miniſterium des Aeußern
auf diplomatiſchem Wege bereits Schritte gethan habe die bekannte Ver
gen des ſächſiſchen Miniſteriums bezüglich der Zuck erverſchlußlähne zu

eheben

Koburg 9 Febr Der Rechnungsabſchluß der Koburg Gothaiſchen
Kreditgeſellſchaft welcher in heutiger Auſſichtsrath Sitzung vorgelegt
und genehmigt wurde ergiebt eine Dividende von 3 Der Direktionsbericht
befriedigt ſowohl in Bezug auf die Centrale als anch mit Rückſicht auf den
Umſtand daß das geſellſchaftliche Schieferbergwerk ſeit kurzem wieder in
rentablen Betrieb getreten iſt

Berlin Hamburger Eiſenbahn Der Reichs Anz
veröffentlicht folgende neue Offerte der kal Regierung
Nachdem mit der großherzoglich Mecklenburg Schwerinſchen

Regierung und dem Senat der Freien und Hanſeſtadt Hamburg
Verträge betreffs des Ueberganges der Berlin Hamburger be
ziehungsweiſe der HamburgBergedorfer Eiſenbahn auf den preu
ßiſchen Staat vorbehaltlich der verfaſſungsmäßigen Genehmigung
abgeſchloſſen ſind iſt die königliche Staatsregierung auch mit der
Berlin Hamburger Eiſenbahn Geſellſchaft in weitere bezügliche
Verhandlungen eingetreten Zwiſchen Regierungs Komnnſſarien
und Vertretern der Geſellſchaft haben ausführliche Be
ſprechungen und Erörterungen über die Verhältniſſe und
den Werth des Unternehmens ſtattgefunden auf Grund
welcher der Geſellſchaft nunmehr ein definitives Angebot einer
16 prozentigen Rente für die Aktionäre nebſt einer baaren Zu
zahlung von 69 M pro Aktie gegen Uebernahme des Unter
nehmens vom 1 Jan 1884 ab gemacht worden iſt Für die
Annähme dieſes Anerbietens ſeitens der Generalverſammlung der
Aktionäre iſt eine Friſt bis zum 1 April d J geſetzt Der dem
Anerbieten beigefügte Vertragsentwurf iſt mit den bisher ab
geſchloſſenen Vertragsbeſtimmungen im weſentlichen überein
ſtimmend gefaßt

Der Verwaltungsrath der Berliner Handels Geſellſchaft ge
nehmigte in ſeiner letzten Sitzung den von der Bilanz Kommiſſion geprüften
Jahresabſchluß pro 1883 welcher einſchließlich eines aus der Spezialreſerve
verfügbar gewordenen Betrages von 298,992 10 M einen Brutto Gewinn von
2,708,346 60 M aufweiſt hiervon entfallen 691,447 20 M auf Proviſionen
1,238,581 95 M auf Zinſen und Wechſel 480,225 35 M auf Effekten und
Konſortial Konto Der Verwaltungsrath beſchloß der Generalverſammlun
die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz auf das Kommanditkapita

zuſchlagen der nach Abzug der Verwaltungskoſten und Tantidmen verbleibende
Reſtbetrag von 61,289 85 M ſoll auf neue Rechnung vorgetragen werden Der
Verwaltungsrath ſetzte den Termin für die ordentliche Generalverſammlung
auf den 17 März feſt Die aus der Bilanz ſich ergebende volle Liquidität
der Mittel der Geſellſchaft verſetzt die Verwaltung in die Lage von einer Er
höhung des Grundkapitals zur Zeit Abſtand zu nehmen

Herr Bankdirektor Michelet wird ans dem Vorſtande der National
bank für Deutſchland ausſcheiden um in die Leitung der Darmſtädter
Bank einzutreten

Die Jnangriffnahme der Umwandlung der Gotthard blahn Priori
täten ſoll nahe vevorſtehen

Dividenden Sächſiſche Bank zu Dresden 5 hanferüget
Berliner Cichorienfabdrit 6 Proz Nordhäuſer Bank

Proz

Magdeburger Börſe 9 Febr Granulated 31,00 321,20 Kryſtallzucker
I Kryſtallzuger II M incl Kornzucker von 96 26 30 26,80 M
Kornzucker von 95 o 25 50 25 99 M Kornzucker von 94 25 1025 50 M
Kornzucker Rend 88/0 25,10 25,60 M Nachprod 88 929 w S
M Tendenz Ruhiger Brodraffinade M Brodmelis 33,50 M
Gem Raffinade 31,50 832,00 M Gem MelislJ 30,50 30,75 M Tendenz
Feſt o Febr Telegr Spirlius l ch n v

Poſen 9 Telegr 7,90 pr Febr 47,1F plit ai 48,20 pr Juni 49,20 r Juli 49,80 Gekündigt
Liter Ruhig

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 10 Febr ads Unter 2,28 11 Febr morg 2,26Trotha 10 Febr abs Unterh 3,10 11 Febr morg 3,32e Febr Oberp 96 Unterp 3,62 an
Unſtrut Artern 9 Febr am Brücken Pegel 1,22

nicht eingetroffen

Elbe 9 Febr Magdeburg 3,389 Torgau 9,90 Wittenberg 42 Ro3,29 Varby Js Dresden 8 Fehr a a 5 ſim

und die Dotirung der allgemeinen Reſerve mit insgeſammt 600,000 M vor

s
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S empfehlen in reichhaltigſter Auswahl zu ger Wpfen bei rellſter m Wotal Wr anerkannt vorzüglichſter Güt a G O m Aus Ver u S
liegen S wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabee eſte Sorten Bettdrelle Bettbarchente Federleinen e eDaunen Atlaſſe in den brill Farben zu feinſten Herrſchaftsbetten e h hLager fertiger neuer Federbetten von 21 120

eerrereeeeeeeeeeeeeeg r Tre h Minden A Bens

D

c

Kopfbedeckungen reichſte Auswahl Dtzd Oldenburg A Grothe Am Markt 12
D

S

in farb Seidenpapier von 40 an Rinteln Dr G BurekbardtFiguren in Lebensgr z Saaldecor Vajazo
Heu M arkeden ger er Feuerwehr

tzd 9 Preiscourant ſende franco

Rodenberg Gebr Scharff

G E Krause Halle Leipzigerſtr 31

Geraer Kleiderstoffe
Stadthagen F W Becker

in allen Farben und beſten Qualitäten empfiehlt zu

un Leipriger Hause

außergewöhnlich billigen Preiſen
Wwe Aer Ranniſcheſtraße 3
Feld u Industriebahnmaterial

Seit 1876
S 21 Centralgeschäfte

F V nebst Restaurant mit guter

c billiger Küchet S nS sden Haſte anh Leiprig felde erteck gieltia

i 600 Pilialen in Deutschland e
Heue warden stets gern vergebden

a d Pleisse 1
Gebrüdor a Colonnadenstr 18
Ed Hoering Gerberstr 38
Moritz Assmann Hohe Str 31
P Krüger D Haus Königsepl 7 u 8
Bruno Wohlfarth Lessingstr EBeke

Frankfurter Str
Hermann Glaser Nordstr 60
Albert Kraft Nürnbergerstr 23
Relnh Dölitzsch Pfaffendorferstr 18

liefern den besten Beweis für
die Reellität meines Vnternehmens

2 JII Preis Courant4 e m Weine v 80 Pf p Lit an w
freo gratis

b

h Analysen

Rich Becker Sebastian Bach Str 13 S
Oscar Ilerbst Südstrasse 19
A Becker Weststr 71

S Gust Geissler Windmühlenstr 17
Altenburg Louis Kresse
Annaberg i Otto Relehelt

7

Leiprig Friedr Kind jun Barfussmühble

S für ſchmale Spur als eiſerne Transportwagen und
n transportable oder feſtliegende Geleiſe nebſt

t allem Zubehör zur vortheilhaften Bewegung von Feld S Auerbaen 1 suens Vogtl s G Vnimannu früchten Hölzern Steinen Kohlen Torf Erdboden S el ee Borna W Sparwalde Thon und übrigen Maſſenartikeln liefert als zwanzig S See e T n meee i ährige Spezialität in beſter und vielfach erprobter d ne rchot FieitoConſtruction und v vorzüglicher Einrichtungen FKerm Gräf Hoßieferant tzu billigſten Preiſen die Connewitz bei Leipzig Ernst SpaltebolzOtto Weitseh Verkaufsstellen meiner Weine en e
t befinden sich ausser in meinem t In e Lorit s rh n i 32 3 00 ealle aS 3 Dessau Otto KnoeheCentral Gesehäft in Halle a e e43 rkurt A Cäsar MohrenapothokoZiegel Drain und verticale Rölren Pressen Grosse Steinstrasse 63 und Brüderstrasse eund verticale Gera Winkler Eschauch bei folgenden gut en dah h 4 V k J Glauchau Carl Mönnel Conditorelliegende 0BScChelder Walzwerke an x cher2 Greiz Fr Treuterh I d zum IIalIe schen Hause e iSangerhausen Alb Ho N Jena O F Chemnitiusase Inel ſtehende und fahrbare 060I0 J el gehörenden Fllialen h Inh n er m Lausigk i S M Brüekner

Halle a S H Eschke Leipzigerstr 44 Schmiedeberg Reo g Bez Morseburg Lindenau b Leipzig R R SchmidtMa debur Dannenber Scha er e Gustav Prelsser Karlstrasse 165 F A Mende Lützen William Sackp x Fr Sievert Bernburgerstr I Wegeleben b Halberst R Lux Apoth I Oscar r T Sehneldor
A Trautwein Gr Ulrichstr 30 eustüdtel i Sachs Friedr neiderMaſchinenfabrik und Eiſengiefßzerei Alsleben Th Tischmeyer zum Hannover Hause Plauen j V C A Fordtran PForststr 29 J

e m J r Artern Carl Boesoel r al Quedlinburg Albert HinzeS S e Bad Sulza i Th J Hencker gehörenden Fillalen Reudnitz bei Leipzig Fr SchröterS c Bitterfeld G B Poetzsech Hannover H Sprinkmann Brüderstr 13 Rochlitz Rich ScheerBarg b Magdeburg Gustav Wust S K J Hoffmann Marstallstr Rosslau a B F G Bittkow
z Cönnern a S Hermann Brandt S J Th Friedrich Ernst Auguststr 12 Radolstadt Ernst Schilling2 t i e Cöthen i Anh Fr Freisleben Linden vor Hann H Loss Doisterstr 1 Saalteld j Thür Bernhard Hauorrig an H S 9 22 s r a Elbe Gotthelf Thermann War Otto Scholle s WIIh Gerbigsleben z W Jaeckiseh remervörde Wilhelm Lose tützengrün i S C A Hendel rHALILBE a S V Ulrichstr 35 I i S en A V Haseo Brome A Beyerstedt Tr i Thür Heh Müller

t W e nthin Gebr Wedemeler Celle W Upmann organ Osw UhleAn Cohl u 1874 l Halberstadt Wilh Benkenstein Delmenhorst Dinklage Wwe Weida i S Rud Johnm
Ab W 0 e eine gedlegene Fachbildung suchen speclell den S Herzberg R Bez Merseburg G Vetter Duderstadt Ad Pickemeyer Weimar Bei dem Consumvoerein
ung n r n behufs Abschluss ihrer Ausbilduns S Hettstädt G Baldamus Göttingen D W Pessler Wurzen Rud Ebert Stadt ApothekoDas Ziol Fr Angtnlt e n Kaum Bild wird icht in l Kindelbrülck i Th Wilh Reinecko Goslar D O Babrs Zeitz Julius Wilde6 Monaten Curr 9 Rolfe Zrngna e war Merseburg O L Zimmermann Hausberge Carl Büsehing Zwieckaun j S Arthur RIötzern eme ler Stellan g u wert Horakleren tigt zur Norähausen Gustav Rose Herford Car Bauer Zwönitz i S Th Wizani vormals C L

Bestes Resultat garantirt Stellen Nachweis für dio Zöglings dor S Oberröblingen a S C Catterfeld Leer Ostfriesland J J Pabst Friedrich
Anstalt Beste Referenzen Vorzügl billige Pension im Hause Familien S e neneAnschluss Ausführliche Prospecte gratis und franco Anmeldungen S e e e e e e e ejetzt erbeten Hermann Kühne Director e ehe re S e e e e J e e W r

e l rich werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum zur gefl Nach
Halle Dienstag den 12 Februar 1884 Abends 6 Uhrim Saale der Volksschule Confrinanene Am O

O 0 O er t nur nach Maaß angefertigt werden Achtungsvoll
des akademischen Gesangvereins A To Sthueidermeiſter

J e

unter Mitwirkung des Herrn Krebs Hofopernsänger aus Dessau

Programm e e e e e e e1 Ouverture 2 Roland s Horn fär Chor Solo u Orch v Markull 3 Arie4 Chorlieder von Rob Franz 5 Episode aus Tasso f Orchester von Liszt ur ge L ſl ung
6 Der Gondelfahrer für Chor u Orch v Fr Schubert 7 Lieder am Clavier

Holz Auction
Mittwoch den 13 Februar er

Vorm 10 Uhr ſollen im Gute des8 Das Thal des Espingo für Chor u Orch v Rheinberger zBillets nummerirt 2,50 Mk unnummerirt 1,50 Mk sind in der Musikalien be 7 n Herr W Dunſt trogte z Prer
handlung des Herrn Karmrodt Barfüsserstrasse 19 zu haben Walts Mille 20 10 Stck 205 Reisholz en

Otto Reubke Universitäts Musiklehrer Londres t unter den vorher im Termin bekanntMeipomene 30 10 30 zu machenden Bedingungen meiſtbietendOBG G is Aguna n e e gegen gleich baare Zahlung verkauft8 Pythia v 40 10 40 ad r einer Her a aLive 440 7 ock ſoll franco Haus geliefert were r 8subr a 7 den J A F Göschkeecereto 650 10 650in den er decorirten Räumen Da 13 Thenter in Leptis
je 3 t Alice 6909 10 60 Repertoirev 11 bis incl 16 Februar 1884Die ſchönſten Damenmasken werden prä Halbimport 60 10 60

e 4 Montag Der neue StiftsarztZur Aufführung gelangen mehrere der ſchönſten Amaranto 939 109 Dienstag Die Meiſterſingerau und Ballet Tänze Srandeaa 109 10 Mitwoch Der ſlegende HollandUm 10 Uhr Demaskirung 6 P r Granada 100 10 1 regten e Wourrdenme4 und rosse PFest FPolonaige ſind ſämmtlich in gut abgelagerter Waare wied rung tGr Sillets ſud m S i e n von Herrn Paul ar 5 ist ar so empfehle J Mit Vergnügen
x ellen gr aße zum Preiſe von Mk 1,25 AVOYISA AMUSSC uss reitag Rienzi4 r HerrenMasken 75 Pf amenMasken z Sonnabend Der Geizige Ein Knoauerbillets oben 50 Pfg unten 75 Pfg z2 haben J zu 40 10 Stck 40 Altes Theater g r

J Auftreten der extra engagirten G in reiner Farbe 60Eryſtall Palaſt e g n hier J W Deneeag Krieg dentS Masken ſind im Locale zu haben De Méonmann e e en
y J 7 Zei F z Zu halben Preiſen Die RäuberVerein der Liberalen in Halle und dem Soalkreiſe Geiſcſtraß e ihr geraße n h e e

Donnerstag den 14 Februar Abends 8 Uhren l Verkauf Geraer Oachemires F Rrinz v Preußen Vellin
Vortrag des Herrn Weinack Ueber die Wirkung von Zöllen und tag de Fdirecten Steuern auf die Preiſe mit beſonderer Rückſicht auf Getreidezoll ſchwarz und farbig Aer VBrae i r fubet

h Schlachtſteuer und Bierſteuer Der Vorſtand gute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen wein erſter
Zu ſeinem Stiftungsfeſte Sonntag den 17 d M im Saale des Herrn A Friedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I Großer Volks Maskenball

in dem feſtlich decorirten Saale beiGaſtwirth Kertscher ladet freundlichſt ein
der Männergelangverein zu Hberröblingen aſSce Preußz Looſe kaufe ich h ine Waare heben hege ge ſtait Marien

Anfang des Concerts Nachmittag 32 Uhr Abends Ball Aufgeld L Brandt Berlin SW Neuenburgerſtr 2a Otto Köhler
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


